
MONTAG, 11. JUNI 2012 NUMMER 132 25Sport
 

Kanuslalom

WELTCUP IN CARDIFF/WALES

Olympische Disziplinen
Männer, Kajak-Einer 1. Schubert (Hamm)
93,02 Sek.; 2. Daille (Frankreich) 93,24; 3. Bö-
ckelmann (Leipzig) 93,61; ... 5. Aigner (Augs-
burg) 94,10; 6. Peter Kauzer (Slowenien) 95,46
Canadier-Einer 1. Florence (Großbritannien)
100,46 Sek.; 2. Lipatow (Russland) 102,08; 3.
Slafkovsky (Slowakei) 102,57; .. 5. Bettge (Mag-
deburg) 106,14; ....8. Benzien (Leipzig) 106,85;
13. Tasiadis (Augsburg) 105,75 (Halbfinale)
Canadier-Zweier 1. Florence/Hounslow (Groß-
britannien) 108,29 Sek.; 2. Bozic/Taljat (Slowe-
nien) 108,31; 3. Hochschorner/Hochschorner (Slo-
wakei) 109,04; ... 7. Behling/Becker (Merse-
burg) 114,53; ...10. Anton/Benzien (Leipzig)
165,72; 12. Müller/Müller (Magdeburg) 117,04
(Halbfinale); 22. Schröder/ Henze (Leipzig)
125,27 (Vorlauf)
Frauen, Kajak-Einer 1. Chourraut (Spanien)
104,40 Sek.; 2. Dukatova (Slowakei) 104,70; 3.
Pöschel (Leipzig) 106,70; ...8. Pfeifer (Augsburg)
115,21; 10. Schornberg (Hamm) 166,39; 31.
Funk (Bad Kreuznach) 119,66 (Vorlauf)

Schubert
fährt schnell

Weltcupsieg
im Kanuslalom

Cardiff Die deutschen Slalom-Kanu-
ten haben beim Weltcup-Auftakt in
Wales einen Sieg und drei Podest-
plätze eingefahren. Sebastian Schu-
bert aus Hamm gewann am Wo-
chenende in Cardiff im Kajak-Einer,
der Leipziger Paul Böckelmann
wurde dabei Dritter. Bei den Frauen
belegte Cindy Poeschel (Leipzig)
beim Sieg der Spanierin Maialen
Chourraut den dritten Rang. Bei
den Canadier-Zweiern sorgten Ro-
bert Behling/Thomas Becker (Mer-
seburg) als Siebte für das beste deut-
sche Ergebnis, bei den Canadier-Ei-
nern landete Nico Bettge (Magde-
burg) auf Rang fünf.

Für das Glanzlicht sorgte Schu-
bert. „Das war cool. Man musste
heute von Anfang an hoch konzen-
triert sein, ein einziger Fehler hätte
schon im Semifinale das Aus bedeu-
ten können“, sagte Schubert. „Man
brauchte auch etwas Glück. Nach-
dem mir im oberen Teil eine Passage
nicht so gelungen war, dachte ich
mir, ich muss unten was probieren
und bin die Schlüsselstelle an Tor
16/17 mit vollem Risiko gefahren.“

Die deutschen Kanuten hatten
sich nach einer Trainingswoche auf
dem Olympiakurs nicht speziell auf
den Weltcup vorbereitet. Von den
für die Sommerspiele erkorenen
Startern landete nur Hannes Aigner
im Kajak-Einer als Fünfter in den
Top Fünf. „Ich bin nur eine reichli-
che Sekunde hinter dem Sieger. Für
mich hatte die Sicherheit Priorität,
ich wollte hier nichts riskieren“,
sagte der Augsburger. Die anderen
Olympia-Qualifikanten lagen weiter
zurück. Jasmin Schornberg wurde
Zehnte im Kajak-Einer, Canadier-
Mann Sideris Tasiadis schied im
Halbfinale aus. (dpa)

Mit hängenden Köpfen warten die Ulmer Basketballer nach der Niederlage gegen Bamberg auf die Siegerehrung. Nach großem Kampf und nur knapp hatten sie sich im dritten

Spiel der Finalserie um die deutsche Meisterschaft geschlagen geben müssen. Foto: Horst Hörger

Golf

EUROPA-TOUR

in Stockholm (1,5 Mio Euro/Par 72), Endstand
1. Westwood (England) 269 (68+64+68+69)
Schläge; 2. Fisher (England) 274
(70+68+65+71); 3. Hanson (Schweden) 275
(67+68+ 69+71); 3. Ilhonen (Finnland) 275
(70+69+68+68); 3. Garcia (Spanien) 275
(69+69+70+67); ...134. Ritthammer (Nürn-
berg) 150 (75+75)

Eishockey

NHL

Playoff (Best of 7), Finale, 5. Spieltag
New Jersey Devils – Los Angeles Kings 2:1
Stand 2:3

Basketball

NBA

Eastern Conference
Playoff (Best of 7), Finale, 7. Spieltag
Miami Heat – Boston Celtics 101:88
Stand 4:3
Western Conference
Playoff (Best of 7), Finale
Oklahoma City Thunder – San Antonio Spurs
Stand 4:2
Finale, Playoff (Best of 7), 1. Spieltag
Dienstag Oklahoma City Thunder – Miami Heat

BUNDESLIGA, MÄNNER

Playoff (Best of 5), Finale, 3. Spieltag
Bamberg – Ulm 97:95 (43:51)
Punkte Roberts 16, Suput 15, Pleiß 14, Tucker
13, Gavel 11, Jacobsen 10, Slaughter 9, Jenkins 5,
Tadda 4 – Swann 36, Günther 17, Nankivil 13,
Bryant 8, Esterkamp 7, Watts 5, Betz 5, Mason-
Griffin 4 Zuschauer 6800 (ausverkauft)

Stand 3:0, Bamberg Meister

Hockey

NATIONEN-TURNIER, FRAUEN

London Cup, in London
Halbfinale
Niederlande – Südafrika 6:4 n.P.
Australien – Deutschland 3:2
Spiel um Platz 5 Irland– Großbritannien 0:3
Spiel um Platz 3 Südafrika – Deutschland 2:6
Finale Niederlande – Australien

Reiten

DRESSUR-TURNIER

in Lingen/Ems
Grand Prix Kür 1. Kittel (Schweden) Scandic
79,325 Prozentpkt.; 2. Bechtolsheimer (Großbri-
tannien) Andretti 76,450; 3. Balkenhol (Rosen-
dahl) Rubins Royal 72,750;
Grand Prix Special 1. Bechtolsheimer (Großbri-
tannien) – Mistral Hojris 77,556 Prozentpkt.; 2.
Vilhelmson-Silfven (Schweden) – Don Auriello
74,644; 3. Lütkemeier (Paderborn) – D¿Agostino
72,556
Grand Prix 1. Bechtolsheimer (Großbritannien) –
Mistral Hojris 78,383 Prozentpkt.; 2. Vilhelmson-
Silfven (Schweden) – Don Auriello 73,766; 3. Lüt-
kemeier (Paderborn) – D¿Agostino 72,255

» TENNIS
Eurosport, 13.30 Uhr Männertur-
nier in London, 1. Tag
Sport1, 14.30 Uhr Gerry Weber
Open in Halle, 1. Tag

TV heute

den durch Keaton Nankivil nur
noch verkürzen, der letzte Angriffs-
versuch versandete an der Seitenli-
nie. Der respektable Ulmer Zehn-
Punkte-Vorsprung aus dem dritten
Viertel (60:50) hatte somit nicht ge-
reicht.

Aber letztlich sind ein Isaiah
Swann und ein ebenfalls sehr starker
Nationalspieler Per Günther wohl
auch einfach nicht genug, um Bam-
berg zu schlagen. Wie schon in den
beiden ersten Spielen der Serie
konnte sich auch gestern der zum
wertvollsten Spieler der Saison ge-
wählte John Bryant unter den Kör-
ben viel zu selten gegen die lange
Bamberger Garde um Pleiß und
Marcus Slaughter in Szene setzen.
Auch von Dane Watts und Tommy
Mason-Griffin kam arg wenig, und
schließlich konnten sich die Bam-
berger auf einen üppigen Meister-
bonus bei den Schiedsrichtern ver-
lassen.

Es war ja schließlich auch schon
alles angerichtet für die große Sau-
se ...

gerne gewonnen gegen den deut-
schen Serienmeister, und so nahe
wie gestern waren sie in dieser Sai-
son nur einmal dran.

Und zwar im März im Halbfinale
des deutschen Pokals. Damals rette-
te Casey Jacobsen seine Bamberger
mit einem Dreier in die Verlänge-

rung, in der sich Bamberg schließ-
lich mit 99:96 durchsetzte, und auch
gestern stellte der frühere NBA-
Spieler seine Abgezocktheit unter
Beweis. Genau eine Minute vor dem
Ende traf Jacobsen wieder aus der
Distanz zum 94:92, der in der
nächsten Saison ziemlich sicher für
Oklahoma City Thunder spielende
Tibor Pleiß legte mit einem Dun-
king nach zum 96:92.

Ulm konnte in den letzten Sekun-

Linie an Isaiah Swann. Der amerika-
nische Scharfschütze warf acht
Dreier bei zwölf Versuchen und hat-
te am Ende tolle 36 Punkte auf sei-
nem persönlichen Konto. So viele
hat seit 1999 kein Spieler in einem
Finalspiel geschafft.

Ein Rekord, über den sich Swann
allerdings nicht richtig freuen konn-
te. „Ich will gewinnen, und dabei ist
es mir egal, wie viele Punkte ich sel-
ber mache“, sagte der Amerikaner
hinterher.

Sechs Mal hat Ulm in dieser Spiel-
zeit in der regulären Saison, im Po-
kal und in den Play-offs gegen Bam-
berg gespielt und sechs Mal verlo-
ren. Kein Ulmer würde deswegen
der These widersprechen, dass die
Mannschaft aus „Freak City“ völlig
verdient zum dritten Mal in Serie
das Double aus Meisterschaft und
Pokal abgeräumt hat.

„Davor muss man voller Hoch-
achtung den Hut ziehen“, sagte
auch der Ulmer Trainer Thorsten
Leibenath. Aber zumindest einmal
hätten seine Schützlinge schon ganz

VON PIT MEIER

Bamberg Es war schon vor dem Spiel
alles angerichtet für die Bamberger
Meisterfeier und am Ende wurde
der oberfränkische Überflieger des
deutschen Basketballs tatsächlich
zur unvermeidlichen Queen-Hym-
ne „We are the champions“ mit
Gold dekoriert, während für die Ul-
mer Spieler nur Silber blieb. Dem
schwäbischen Herausforderer fehl-
ten allerdings gestern bei der
95:97-Niederlage im dritten Spiel
der Finalserie in der mit 6800 Zu-
schauern ausverkauften Stechert-
Arena nur wenige Sekunden, um
den Bambergern ihre sorgsam ge-
plante Fete in der Halle und auf dem
Maxplatz in der Altstadt zu vermas-
seln.

Dass es so spannend war wie in
keinem der beiden ersten Finalspie-
le und dass die Ulmer ganz am Ende
einer für sie überragenden Saison
um ein Haar eine Verlängerung der
Serie am kommenden Donnerstag
erzwungen hätten, das lag in erster

Ulm verpasst Überraschung
Basketball In Bamberg zeigen die Gäste eine reife Leistung, aber am Ende dürfen sich die

Gastgeber über das Double aus Meisterschaft und Pokal freuen

„Ich will gewinnen, und dabei
ist es mir egal, wie viele
Punkte ich selbst mache.“

Ulms Isaiah Swann
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Doppelter Rätselspaß

Ihre Glücksnummer

für das Schwedenrätsel!

)
JEDEN TAG 25 EURO!

Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 837 2039*
Das Lösungswort von heute:

1 2 3 4 5 6 7

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der DTAG,

abweichende Preise aus dem Mobilfunk möglich.

Ihre Glücksnummer

für das Sudoku!

)
JEDEN TAG 25 EURO!

Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 837 3444*
Die Lösungszahlen von heute:

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der DTAG,

abweichende Preise aus dem Mobilfunk möglich.

Mitmachen und Gewinnen!

Die Gewinner vom 08.06.12

Schwedenrätsel:

Glückwunsch an

Heidi Vögele, Thannhausen

Sudoku:

Glückwunsch an

Hermann Settele, Stöttwang

Die Lösungen vom 09.06.12
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Jeden Tag verlosen wir 25 Euro in unserem Schwedenrätsel und noch einmal 25 Euro in unserem
Sudoku-Gewinnrätsel. Wenn Sie das Lösungswort und / oder die Lösungszahl herausgefunden
haben, rufen Sie einfach unser Glückstelefon an. Einsendeschluss für die heutigen Lösungen ist
um 24:00 Uhr. Aus allen richtigen Lösungen wird der Gewinner durch Losentscheid ermittelt. Die
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der
Mediengruppe Pressedruck, des Allgäuer Zeitungsverlages und deren Heimatverlage sind von der
Teilnahme ausgeschlossen. Jeder Anruf kostet nur 0,50 Euro aus dem Festnetz der DTAG. Anrufe
aus den Mobilfunknetzen sind deutlich teurer. Wir wünschen viel Glück!

8

7
1

6

5

6

8

7

4

9

2

7

1

3
2
4

4

9

8

2

1

1

2

5

3

7

9
6

4

a

b

c

Sudoku Schwierigkeitsgrad: mittel

Und so gehts:
Füllen Sie das Rastergitter nur mit den Zahlen von 1 bis 9. Dabei
gilt es folgendes zu beachten: in jeder waagerechten Zeile und in
jeder senkrechten Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen!
Und auch in jedem der neun umrahmten 3 x 3 Felder kommt jede
Zahl von 1 bis 9 nur jeweils einmal vor.

a b c


